
Goethe, Johann Wolfgang von: Fetwa (1819)

1 Der Mufti las des 

2 Eins nach dem andern, alle zusammen,

3 Und wohlbedächtig warf sie in die Flammen,

4 Das schöngeschriebne Buch es ging zu nichte.

5 Verbrannt sey jeder, sprach der hohe Richter,

6 Wer spricht und glaubt wie 

7 Sey ausgenommen von des Feuers Pein:

8 Denn Allah gab die Gabe jedem Dichter.

9 Misbraucht er sie im Wandel seiner Sünden,

10 So seh’ er zu mit Gott sich abzufinden.
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